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LED-RETROFIT mit Verstand und Verantwortung –
der Weg zu ökonomischer und ökologischer Nachhaltigkeit

Gliederung

• Begriffsdefinition LED-Retrofit
• LED-Austauschleuchtmittel als schnelle Lösung
• Zielsetzung und Anforderungen an Lösungen mit 

langfristigem Nutzungshorizont
• Anwendungsbeispiele



Begriffsdefinition Retrofit

LED-
Austauschleuchtmittel
(Retrofitlampe)

LED-Modul
LED-Umrüstungskit
LED-Umrüstsatz
LED-Einbaulichtkopf

Der kurzfristige, schnelle Ansatz

Der längerfristige Ansatz



Retrofit: kurzfristiger Ansatz

Kernfragestellung / Entwicklungszielsetzung:

Wie muss ein Austauschleuchtmittel gestaltet werden, 
damit es möglichst viel Licht bei geringem 
Energieverbrauch erzeugt, möglichst kostengünstig zu 
produzieren ist, und einen möglichst großen Markt 
bedienen kann?



Resultate im Vergleich

Ergebnisse einer 
Vergleichsmessung im Januar 
2018 an der TU Darmstadt



Retrofit: längerfristiger Ansatz

Kernfragestellung / Entwicklungszielsetzung:

Wie müssen Lösungen gestaltet werden, die eine

a) bedarfsgerechte und effiziente Beleuchtung,
mit Einhaltung der Gütemerkmale ermöglichen,

b) verträglich für Mensch und Umwelt,
c) ressourcenschonend,
d) zukunftsorientiert, sowie
e) funktional und gestalterisch kompatibel

und damit ökonomisch und ökologisch nachhaltig sind?  



a) Effiziente, bedarfsgerechte Beleuchtung mit Einhaltung der Gütemerkmale

Angemessenes Beleuchtungs-/Leuchtdichteniveau
Gleichmäßigkeit

Blendungsbegrenzung

Zeitliche Steuerung

Lösungsansätze / technische MittelAnforderungen

Einsatz von
Lichtlenkungsoptiken

Symmetrische und asymmetrische 
Lichtverteilungscharakteristik

Automatische Dimmsteuerung



b) Beleuchtung verträglich für Mensch und Umwelt

Lichtempfindlichkeit in Abhängigkeit von der
Wellenlänge A: Mensch B: Insekten
(nach CLEVE 1964)

Lösungsansätze / technische MittelAnforderungen

Reduzierung von Lichtverschmutzung durch Cut-Off

Auswahl angemessener Farbspektren mit Rücksicht auf 
nachtaktive Tiere bzw. Human Centric Lighting



c) Ressourcenschonende Lösungen

Lösungsansätze / technische MittelZiele / Anforderungen

Konstruktionskonzepte für 
umfassende Reparatur-
und Servicefähigkeit 
versus 
„Einwegprodukte“

Weiterverwendung werthaltiger Materialien

Vermeidung von Elektronikschrott
Lichtertrag / Masse
[Megalumenstunden] / [g]

192 Mlmh / 600g

182 Mlmh / 70g

Modulare 
Baukastensysteme mit 
Austauschbarkeit 
einzelner Komponenten



d) Zukunftsorientierung

Lösungsansätze / technische MittelZiele / Anforderungen

Zukunftsorieniterung / Connectivity Integration von Schnittstellen zu 
Vernetzungs- und Steuerungstechnologien 
für smartes Lichtmangement
Schnittstellen – Integration von Vernetzungs- und 
Steuerungstechnologien für smartes Lichtmanagement

z. B. 
e-save
CityTouch
Casambi….



Ziele / Anforderungen

Funktionaler und gestalterischer Zuschnitt 
auf  Vielfalt der Anwendungen und 
Bauformen im Bestand 

e) Funktionale und gestalterische Kompatibilität



VS HS SP LA PR

LASPSPFG

e) Funktionale und gestalterische Kompatibilität

Lösungsansätze / technische Mittel



Lichtstele Hess VIGO
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Halogenmetalldampflampe (HIT) 150W / 168W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 38W
Einsparung: 78% bei gleicher Beleuchtungsstärke
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight SP4

Anwendungsbeispiel Schloßgarten Tegernsee



Architektonische Sekundärleuchte  Hess CAMPO
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Halogenmetalldampflampe (HIT) 250W / 274W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 86W
Einsparung: 68% bei gleicher Beleuchtungsstärke
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight SP2

Anwendungsbeispiel Avantis Business Park Aachen



Architektonische Mastauslegerleuchte  Selux Urbi
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Natriumdampflampe (HSE) 250W / 274W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 114W
Einsparung: 58% bei gleicher Beleuchtungsstärke und besserer Geichmäßigkeit
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight LA

Anwendungsbeispiel Avantis Business Park Aachen



Architektonische Spiegel-Werfer-Leuchte Siteco SW-Disk
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Halogenmetalldampflampe (HIT) 150W / 168W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 88W
Einsparung: 48% bei intensiverer Beleuchtung
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight SP1

Siteco®, SW-Disc® sind eingetragene Marken der Siteco Beleuchtungstechnik GmbH, Traunreut.

Anwendungsbeispiel Dorf Tirol



Historische Aufsatzleuchte Robers
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Quecksilberdampflampe (HME) 80W / 88W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 24W
Einsparung: 68% bei gleicher Beleuchtungsstärke
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight VS27

Anwendungsbeispiel Stadtpark Traunstein



Aufsatz- und Hängeleuchten Hess „Oslo“
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Quecksilberdampflampe (HME) 80W / 88W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 24W
Einsparung: 68% bei gleicher Beleuchtungsstärke
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® 
Streetlight VS1D

Anwendungsbeispiel Markt Eichendorf



Handwerklich gefertigte Schirmleuchte
Bestückung/Systemleistungsaufnahme vorher: Quecksilberdampflampe (HME) 80W / 88W
Systemleistungsaufnahme nach LED - Umrüstung: 24W
Einsparung: 68% bei gleicher Beleuchtungsstärke
Zusätzliche Einsparung durch Dimmung während der Tiefnachtstunden

LEDiKIT® Streetlight HS1

Anwendungsbeispiel Haferlbrücke Traunstein



Vielen Dank für ihr Aufmerksamkeit!
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